
Kirche in Bewegung !?
Diese Worte konnten Leserinnen und Leser unseres 
„miteinanders“ schon in der Ausgabe 1/2016 lesen, 
in der wir das Wort der Bischöfe „Gemeinsam Kirche 
sein“ vom Sommer 2015 vorgestellt haben. Was ist 
seither passiert?

In jedem Dekanat haben Workshops zu „Gemeinsam 
Kirche sein“ stattgefunden. In unserem Dekanat 
fand dieser am 8. Januar 2016 statt. Der vollbesetzte 
Treuchtlinger Pfarrsaal zeugte von der großen Sor-
ge vieler Menschen in unserem Dekanat um unsere 
Kirche. Nicht alle Fragen konnten damals beantwortet 
werden. 

„Es muss sich wieder etwas 
bewegen in unserer Kirche!“

Weil die zukünftige 
Gestalt von Kirche vor 
Ort für keine Pfarrei 
schon erahnbar war, 
verließen nicht wenige 
Treuchtlingen mit Zweifel 
und Ratlosigkeit. Andere 
wiederum äußerten den 
Wunsch nach einer Fortsetzung 
eines solchen Tages, denn: „Es 
muss sich wieder etwas bewegen in unserer 
Kirche!“, so eine Teilnehmerin. Am 16. April 2016 stell-
te Dr. Sophia Karwath bei der Frühjahrsvollversamm-
lung des Dekanatsrates das Dokument nochmals auf 
das Wesentliche reduziert vor. 
In der Zwischenzeit nahmen die neuen „Pastoralen 
Räume“ in der ganzen Diözese Gestalt an. Stärkere 
Widerstände wurden erwartungsgemäß dort laut, wo 
sich größere räumliche Veränderungen oder neue Zu-
ordnungen abzeichneten. Wo es Sinn machte, fanden 
die Gremien neue Namen für ihre neuen Räume. Am 
Ostersonntag 2017 setzte unser Bischof Gregor Maria 
Hanke OSB die neuen Pastoralen Räume in Kraft. 

Wie „geht Kirche weiter“? 
Wie bleibt Kirche in den neuen Räumen fruchtbar?

Na, da ist doch einiges passiert! – Wirklich? 
Auch ohne das Wort der deutschen Bischöfe „Ge-
meinsam Kirche sein“ und auch ohne neue Pastorale 
Räume müssten sich die Gläubigen in unserem Bistum 
die Frage stellen, wie Kirche „weiter geht“. Oder anders 
formuliert: Wie bleibt Kirche in den neuen Räumen 
fruchtbar? An vielen Orten in unserer Diözese wagen 
Christen einen Aufbruch, weil sie ahnen, dass das 
„Hinausgehen“ ermöglicht, das Kirche sein neu zu 
entdecken. Sie treffen sich zu „Aufbruch- und Entde-
ckertagen“, um einander zu berichten, welche Erfah-

rungen sie auf ihrem Weg, in der Kirche vor 
Ort machen. Sie teilen das 
Wort, feiern Eucharistie und 

bestärken sich einander. 

Kirche sein neu entde-
cken

Zu einem solchen 
Tag sind Sie herz-

lich eingeladen. Am 
Samstag, den 15. Juli 

(9.30 -17 Uhr), kommen 
Menschen aus unserem 
Dekanat zusammen, um 
miteinander Kirche sein 

neu zu entdecken. Melden Sie sich dazu im Deka-
natsbüro an. Wir freuen uns darauf, miteinander Kirche 
zu bewegen. 

miteinander - leben.glauben.teilen.wachsen.

Einladung: 
„Kirche in Bewegung“ - 

Entdeckertag in 
Treuchtlingen

Samstag, 15. Juli 2017

9.30 - 17 Uhr im Kath. 
Pfarrheim
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9.30 Uhr  Wilkommenskaffee und Brezen | 
Kennenlernen und Begegnung

10 Uhr  Einstieg: Pastorale Räume in Bewegung | Wir 
bewegen uns gemeinsam durch Treuchtlingen | Das 
Wort Gottes in die Mitte stellen | Den Zauber von 
Gottes Wort entdecken | Um Christus herum Gemein-
schaft von Kirchorten werden

12.30 Uhr  Mittagessen

13.30 Uhr  Wie können wir die Sendung fortsetzen? | 
Miteinander als pastoraler Raum in Bewegung bleiben 

Wie geschieht Wachstum in den neuen pastoralen 
Räumen?

Platz für Zweifel und Ängste | Platz für Mut

Über den Tag hinaus in Verbindung bleiben und Kirche-
sein in den pastoralen Räumen begleiten und unter-
stützen

16 Uhr  Wort-Gottes-Feier und Abschluss

17 Uhr  Ende

Anmeldung bis Montag, 10. Juli, im Dekanatsbüro 
Telefon 09141-858620 | Fax 09141-858687 
Email: dekanat.weissenburg-wemding@
bistum-eichstaett.de

„Kirche in Bewegung“ - Entdeckertag im 
Dekanat Weißenburg-Wemding

Samstag, 15. Juli 2017, 9.30 - 17 Uhr
Ort: Katholisches Pfarrheim, 

Elkan-Naumburg-Str. 1, 91757 Treuchtlingen

Das Lied von Gottes Wort

Es ist ein Wort auf deinen Lippen
das geht vor uns her das geht über das Wasser
und wer es vernimmt
der folgt wie im Traum

Wenn du sprichst
vermehrt sich das Brot
werden selig die Armen
verlorene Söhne
finden nach Haus

Es ist ein Wort auf deinen Lippen
das legt einen Schatz in den täglichen Acker
und wer ihn erkennt
gibt alles dafür

Wenn du sprichst
dann sehen wir schon 
mit verwunderten Augen
die kommende Stadt
hier wo wir sind

Es ist ein Wort auf deinen Lippen
das geht wie ein Lauffeuer rund um die Erde
das wandelt den Staub
in flammendes Licht
Lothar Zenetti

Es ist möglich, nur 
vormittags oder nur nachmit-

tags teilzunehmen!Kommen Sie auch als 
Team aus Ihrem Pastoralen 

Raum!


